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Amt Sternberger Seenlandschaft
Niederschrift öffentlich

ord. Sitzung des Amtsausschusses des Amtes 
Sternberger Seenlandschaft

Sitzungstermin: Dienstag, 26.11.2019
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 20:05 Uhr
Ort, Raum: Rathaussaal Sternberg, Am Markt 1, 19406 Sternberg

Anwesend

Mitglieder
Burkhard Liese
Olaf Schröder
Armin Taubenheim
Hans-Peter Biemann
Thomas Dolejs
Sieghard Dörge
Eckhardt Fichelmann
Hans-Jürgen Goldberg
Jan Kessel
Ralf Kähler
Berthold Löbel
Marion Müller
Jörg Neumann
Marc Schüttpelz-Brandt
Andrea Sielaff
Ralf Toparkus
Martin Wagner
Heike Wiechmann

Verwaltung
Evelin Schmitz
Eckardt Meyer
Olaf Steinberg

Abwesend

Mitglieder
Hans Hüller  entschuldigt
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Gäste:



Seite: 3/9

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung und Begrüßung 

2 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

3 Bestätigung der Tagesordnung 

4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 05.08.2019 

5 Berichte 

5.1 Bericht des Amtsvorstehers 

5.2 Bericht des Leitenden Verwaltungsbeamten 

6 Fragestunde der Amtsausschussmitglieder und Einwohner 

7 Ehrung der Jugendfeuerwehren Hohen Pritz und Dabel 

8 Beratung von Beschlussvorlagen 

8.1 Beschluss über die Entgegennahme einer Spende BV-805/2019

8.2 Beschluß über die Anpassung der Aufwandsentschädigung für 
Funktionsträger der Amtswehrführung des Amtes Sternberger 
Seenlandschaft BV-821/2019

8.3 Beschluß über die Bereitstellung von Mitteln für eine Grundausstattung 
von Schutzkleidung für die Jugendfeuerwehren das Amtes Sternberger 
Seenlandschaft - Ausstattung Amtskleiderkammer BV-822/2019

8.4 Beschluss über die Auftragserteilung zur Erarbeitung einer 
Brandschutzbedarfsplanung für das Amt Sternberger Seenlandschaft 
unter Beteiligung der amtsangehörigen Gemeinden / Übernahme der 
Aufgabe der Gemeinden entsprechend des § 13 Absatz 3 der FwOrgVO 
vom 21. April 2017 BV-842/2019

8.5 Wahl eines Mitgliedes in den Rechnungsprüfungsausschuss 

9 Sonstiges 

Nichtöffentlicher Teil

10 Beschluss über die Vergabe zur Erarbeitung einer 
Brandschutzbedarfsplanung der Gemeinden des Amtes Sternberger 
Seenlandschaft BV-844/2019
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11 Sonstiges 
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Protokoll
Öffentlicher Teil

1 Eröffnung und Begrüßung 

Herr Schröder eröffnet die Sitzung und begrüßt alle anwesenden 
Amtsausschussmitglieder, als Gäste 8 Mitglieder der Feuerwehren des Amtes, Frau Spöhr 
von der SVZ sowie die Amtsleiter der Verwaltung.

2 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

Der Amtsvorsteher stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß erfolgt ist und die 
Beschlussfähigkeit mit 18 anwesenden Amtsausschussmitgliedern gegeben ist. 

3 Bestätigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird einstimmig bestätigt.

4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 05.08.2019 

Die Sitzungsniederschrift vom 05.08.2019 wird einstimmig gebilligt.

5 Berichte 

5.1 Bericht des Amtsvorstehers 

Der Bericht des Amtsvorstehers liegt dem Protokoll als Anlage bei.

5.2 Bericht des Leitenden Verwaltungsbeamten 

Der Bericht des leitenden Verwaltungsbeamten liegt dem Protokoll als Anlage bei.

Herr Schröder stellt den Antrag auf Änderung der Tagesordnung:
Aufnahme des TOP 8.5. – Wahl eines Mitgliedes in den Rechnungsprüfungsausschuss

Die Amtsausschussmitglieder stimmen der geänderten Tagesordnung einstimmig zu.

6 Fragestunde der Amtsausschussmitglieder und Einwohner 

Herr Neumann möchte wissen, ob es eine Möglichkeit gibt, mehr Druck gegen die 
Erhöhung der Kreisumlage zu machen.
Herr Taubenheim schlägt vor, dass alle, die Kreistagsmitglieder persönlich kennen, 
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Kontakt mit diesen aufzunehmen, um mit ihnen über die Erhöhung der Kreisumlage zu 
sprechen.

Herr Ohms von der FFw Brüel informiert, dass die 11 Wehren des Amtes insgesamt 262 
aktive Mitglieder haben. In diesem Jahr wurden bereits 170 Einsätze gefahren. Es wurde 
viel Arbeit geleistet. 70 Mitglieder haben sich weitergebildet. Es wurden 2 Amtszüge mit 
insgesamt 40 Mitgliedern gebildet. Diese waren auch beim Großwaldbrand in Lübtheen 
im Einsatz. Nach so einem großen Einsatz ist es erforderlich, einen schnellen Tausch der 
Bekleidung vorzunehmen. Deshalb ist es wichtig eine Amtskleiderkammer vorzuhalten.

Herr Pfalzgraf von der FFw Hohen Pritz berichtet, dass es im Amtsbereich 8 
Jugendfeuerwehren mit 152 Mitgliedern gibt. Im Jahr 2018 gab es bei den Mitgliedern 
einen Zuwachs von 30 %. Dies ist dem medienwirksamen Auftritten zu verdanken. Es 
wurde ein Amtszeltllager und Sportivents durchgeführt.

7 Ehrung der Jugendfeuerwehren Hohen Pritz und Dabel 

Herr Schröder nimmt die Ehrung der Jugendfeuerwehr Dabel und Hohen Pritz vor und 
überreicht jeweils einen Gutschein. 
Herr Schröder möchte im Rahmen der Amtsausschusssitzung die geleistete Arbeit aller 
Feuerwehren würdigen.

8 Beratung von Beschlussvorlagen 

8.1 Beschluss über die Entgegennahme einer Spende BV-805/2019

Herr Schröder verliest den Beschlussvorschlag.

Begründung: 
Die Volks- und Raiffeisenbank eG Wismar/Güstrow hat 200,00 € für das Amtserntefest am 
07.09.2019 in Brüel gespendet. Der Betrag ist am 30.08.2019 eingegangen. 

Beschluss:

Der Amtsausschuss beschließt die Annahme der Spende und die Verwendung für das 
Amtserntefest.
Abstimmungsergebnis:

dafür: 18 dagegen
:

0 enth.: 0

Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

8.2 Beschluß über die Anpassung der Aufwandsentschädigung für Funktionsträger der 
Amtswehrführung des Amtes Sternberger Seenlandschaft BV-821/2019

Der Amtsvorsteher verliest die Beschlussvorlage.

Begründung: 



Seite: 7/9

Zum 01. Januar 2014 trat die Verordnung über die Entschädigung von Funktionsinhabern 
der Freiwilligen Feuerwehr FwEntSchVO M-V neu in Kraft. In der FwEntSchVO M-V werden 
die Höchstsätze der Aufwandsentschädigungen für Funktionsträger neu geregelt. Es 
besteht zwischenzeitlich der Bedarf, die bisherigen Entschädigungssätze für 
Funktionsinhaber der FFW anzupassen. Die letzte Anpassung der Aufwandsentschädigung 
für den Amtswehrführer und seine Stellvertreter erfolgte im Jahr 2001. Mit der 
Neuregelung von 2014 besteht auch die Möglichkeit, Personen mit besonderen Aufgaben 
in der Wehr nach § 5 EntSchVO eine angemessene Entschädigung zu gewähren. 

Zu den geplanten Mitteln im Haushalt 2020 erhöht sich der Aufwand von bisher 4.000,00 
€ auf 6.000,00 €

Beschluss:
Der Amtsausschuss beschließt die Anpassung der Aufwandsentschädigung bzw. die 
Festlegung der Aufwandsentschädigung für ehrenamtliche Funktionsträger der 
Amtsfeuerwehr zum 01.01.2020 wie folgt:

Amtswehrführer 220,00 EUR
Stellv. Amtswehrführer 110,00 EUR
Amtsjugendwart   60,00 EUR
Amtsführung/Funktionsträger Amtswart   50,00 EUR
Mitglied der Amtswehrführung in beteiligter Funktion   25,00 EUR

Die erforderlichen Mittel werden im Nachtragshaushalt 2020 angepasst

Abstimmungsergebnis:

dafür: 18 dagegen
:

0 enth.: 0

Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

8.3 Beschluß über die Bereitstellung von Mitteln für eine Grundausstattung von 
Schutzkleidung für die Jugendfeuerwehren das Amtes Sternberger Seenlandschaft 
- Ausstattung Amtskleiderkammer BV-822/2019

Herr Schröder verliest die Beschlussvorlage.

Begründung: 
Das Amt Sternberger Seenlandschaft betreibt eine Amtskleiderkammer zunächst für den 
Wechsel bzw. den Austausch von Schutzkleidung für die Jugendfeuerwehren. Alle 
Feuerwehren haben bereits den übrigen Bestand aus ihren Gerätehäusern übergeben und 
der Bestand ist erfasst. 
Jedoch ist der Wechsel in der Altersgruppe von 6 bis 10 durch den Wachstumsprozess der 
Kinder sehr beweglich. Gerade für diese Altersklassen ist sehr wenig Austauschkleidung 
vorhanden. Aus diesem Grunde soll für die betreffenden Größen ein Anfangsbestand 
geschaffen werden, auf den alle zurückgreifen können. Weiterhin sollen 
Austauschbekleidungen zum Tausch der Bekleidung nach Brandeinsätzen bereitgehalten 
werden. Für die Erstausstattung werden 12.000,00 EUR bereitgestellt.  
Beschluss:
Der Amtsausschuss beschließt die Bereitstellung von finanziellen Mitteln für eine 
Grundausstattung der Amtskleiderkammer des Amtes Sternberger Seenlandschaft für 
Ein- und Auszahlungen in Höhe von 12.000,00 € . 
Abstimmungsergebnis:
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dafür: 18 dagegen
:

0 enth.: 0

Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

8.4 Beschluss über die Auftragserteilung zur Erarbeitung einer 
Brandschutzbedarfsplanung für das Amt Sternberger Seenlandschaft unter 
Beteiligung der amtsangehörigen Gemeinden / Übernahme der Aufgabe der 
Gemeinden entsprechend des § 13 Absatz 3 der FwOrgVO vom 21. April 2017 BV-
842/2019

Herr Schröder verliest die Beschlussvorlage.

Begründung: 
Aufgrund des § 13 Absatz 3 der Feuerwehrorganisationsverordnung vom 21. April 2017 
(GVOBl. M-V S. 84) ist jede Gemeinde verpflichtet, eine Brandschutzbedarfsplanung für 
die zukünftige Entwicklung des abwehrenden Brandschutzes in der Gemeinde zu 
erarbeiten bzw. nachzuweisen. Die Gemeinden haben im Rahmen einer 
Verwaltungsvereinbarung bzw. interner Beschlußfassung die Möglichkeit, diese Aufgabe 
an das Amt zu übertragen. Eine Bestätigung dieser Vorgehensweise hat die Fachaufsicht 
des Landkreises LUP gegeben und liegt vor. 
Beschluss:
Der Amtsausschuss beschließt, das Amt Sternberger Seenlandschaft zu beauftragen, die 
Brandschutzbedarfsplanung der Gemeinden erstellen zu lassen. Die gesetzlichen 
Anforderungen des § 13 Abs. 3 der FwOrgVO vom 21.04.2017 sind zu beachten. Die Mittel 
werden im Produkt der Amtsfeuerwehr eingestellt. Die Mittel werden sowohl als 
Einnahme bzw. als Ausgabe deckungsgleich dargestellt. Die Planung ist im 
Nachtragshaushalt 2020 in Höhe von 22.200 EUR einzustellen.
Abstimmungsergebnis:

dafür: 18 dagegen
:

0 enth.: 0

Beschluss gefasst wie vorgeschlagen

8.5 Wahl eines Mitgliedes in den Rechnungsprüfungsausschuss 

Auf der konstituierenden Sitzung des Amtsausschusses  wurden nur 4 Mitglieder in den 
Rechnungsprüfungsausschuss gewählt. Daher ist es heute erforderlich ein weiteres 
Mitglied zu wählen. Herr Schröder schlägt Herrn Jan Kessel vor.
Es werden keine weiteren Vorschläge gemacht.

Die Wahl erfolgt offen.
Abstimmungsergebnis:

dafür: 17 dagegen
:

0 enth.: 1

Somit ist Herrn Jan Kessel als Mitglied in den Rechnungsprüfungsausschuss gewählt.

9 Sonstiges 



Seite: 9/9

Der Amtsvorsteher wird versuchen, auch an Sitzungen der Stadt- bzw. 
Gemeindevertretungen teilzunehmen, damit die Stadt- und Gemeindevertreter die 
Möglichkeit erhalten, mit Problemen an den Amtsvorsteher direkt heranzutreten.

Es gibt keine weiteren Anmerkungen.

Herr Schröder schließt den öffentlichen Teil.

Vorsitz: Protokollführung:

Olaf Schröder Evelin Schmitz
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